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sige Herrschafftliche Vieh-Melckerey unter dem Weinberge an den Meinstbietenden ver-
psachlet werden soll Als wird solches und daß darzu Terminus licitationis auf nächst be,
vorgehenden Montag den 8ten o«stobrir bey Fürstlicher KriegS-und Domainen-Cammer
anberahmt worden, sofort bekannt gemacht, damit diejenige, welche solche zu überneh

 men Willens sind, sichln besagtem Termin des Vormittags auf Fürstlicher Kriegs
und vomainen Cammer einfinden, wegen ihres bisherigen Betragens und daß sie einer
solchen in hinlänglicher guten Sommer.Hude und Weyde, Gräfferey, Heu, Grum
 met und Geströh für so bis 60 Stück Rindvieh auch gnugsamen Garten Land beste
henden Pachtung gebührend vorzustehen , auch die erforderliche Guition zu machen, im
Stande seyen Obrigkeitliche Atteste, ohne welche niemand zum Mitbieten gelassen wird,

 proäuciren, darauf die L-vnäidoner deren sie sich auch vorläufig bey dem Registrator Wüst
daselbst erkundigen können, vernehmen ; ihr Gebott thun und darauf das weitere erwar
ten mögen^ Cassel den 7ten Sepien bris 1764.

Fürstlich,Heßische-T^rregs und Domainen Lämmer dafelbsten.
4) Nachdem der jetzige Bestander, der bey Dorle belegenen sogenanten Bickmühle in Rück

stand der Pfacht-Zinß gerathen und in deren Abführung jederzeit und noch widerspen
stig sich bezeiget; So siehet man von Gerichtswegen sich genöthiget diesen moroten
Schuldner, welcher ohnehin um die Leyhe nicht gebührend nachgesucht, nicht länger in
dem besitz zu lassen, sondern gedachte Mühle cum pertinendis anderwerts zu verlociren,
welches dem Publico hiermit bekanntgemacht wird. Merxhausen den 29ten August 1764.

Fürstl. Heßisches Gericht daselbst.

Hl. Sachen, so m-und ausserhalb Cassel zu verkauften seynd.
1) Es wollen dcs verstorbenen Cammervimer Dteins nachgelassene Erben ihre in derMik-

telgasse zwischen des Hrn. Hofrath Comidus und des Dbcr.chirurgi Hrn. Webers Er
 ben, sodann in der obersten Marcktgasse zwischen dem Rathsverwandten Schönehüttm ,
und Handelsmann Wagners Erden, und in der untersten Marcktgasse zwischen dem
Kaufmann Köhne und Handelsmann Caujin gelegene Behausungen samtZubehör inclu

 sive derer Tapeten, auch was erd, nied und nagelvest ist. Desgleichen ihren vor dem
neuen Thor auf der sogenanten Höhenwinde zwischen dem Rathsverwandten von Roh.
dm und Hoszimmermeister Rühl gelegenen Garten, wie auch Erstens ein Stück Land

 ä i \ Acker groß vor Cassel allhier vormals an der Mauer des Gartens des Hern, ge-
heimden Raths Walz Excellenz, Zweytens, zwey Stück. Land ä i\ * Acker,

 5 Ruthen vor dem Ahnaberger Thor hinter dem Schäfferhof, deren eines zwischen
 Stephan Heyne und Johann Christian Ewald, des andem aber zwischen gedachtem
Ewald und des Hrn. Vice-Canzlar Arnolds Erben und Drittens ein Stück Land a 1 ^
Acker 3 Ruthen in der Casslischen Feldmarckt im Vorder-Felde an dem Beckermeister
Schmincke hergelegen, und aus dem Weg an des Hrn. Qber-Hosmarschall du Rofey
Garten stossend , an den Meistbietenden gegm baare Bezahlung in Niederheßischer Wäh
rung verkaussen, und sind aus die Behausung in der Mittelgassen bereite 3500. Rthlr.


